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Sehr geehrter Gast, 
sehr geehrter Angehöriger, 
 
wir freuen uns, dass Sie sich für unsere Einrichtung, in Eichendorf, 
entschieden haben. Mit dieser Informationsmappe möchten wir Sie 
umfassend, über das Angebot der Kurzzeitpflege bzw. Tagespflege 
informieren.  
Unter Kurzzeitpflege und Verhinderungspflege ist die zeitliche befristete, also 
nur für pflegebedürftige Menschen in einer Pflegeeinrichtung zu verstehen. 
Unser Angebot soll pflegende Angehörige zeitweise von den pflegerischen 
Aufgaben entlasten.  

Die eingestreute Tagespflege ist eine wichtige Unterstützung für pflegende 
Angehörige. Man versteht die teilstationäre Betreuung und Versorgung 
pflegebedürftiger Menschen tagsüber in unserer Einrichtung. 

Bitte beantragen Sie vor Ihren Aufenthalt die jeweilige Leistung 
(Kurzzeitpflege oder Tagespflege) bei Ihrer Pflegekasse! 

 
Auf den nächsten Seiten finden Sie Informationen zu folgenden 
Themen unseres Hauses: 

1.0. Die Einrichtung         3 

1.1. Wohnen im Haus St. Martin      3-4 

 

2.0. Unsere Leistungen         5 

 

3.0. Für Ihren Aufenthalt benötigen wir      6 

3.1. Formalitäten         6 

3.2. Hilfsmittel         6 

3.3. Persönliches         7 

3.4. Wäsche         7 

3.5. Hygieneartikel        7 

 

4.0. Ihre Ansprechpartner und Kontaktadresse     8 

4.1. Ihre Ansprechpartner       8 

4.2. Kontaktadresse        8 

 

Persönlicher Fragebogen        Anlage 1 

Ärztlicher Fragebogen        Anlage 2 

Kurzer Biographie Bogen        Anlage 3 

Kostenübersicht Kurzzeitpflege/Verhinderungspflege     Anlage 4 

Kostenübersicht Tagespflege        Anlage 5 
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1.0. Die Einrichtung 

 

Nicht weit vom niederbayerischen Bäder-Dreieck, mitten im malerischen Vilstal, liegt 

das Seniorenheim St. In Martin Eichendorf. Das Haus wurde am 22. November 2010 

eröffnet und ist eine Betriebsgesellschaft mit der Gemeinde Eichendorf und dem AWO 

Bezirksverband Niederbayern/ Oberpfalz. 

Der Markt Eichendorf ist noch sehr ländlich geprägt und dient den umliegenden 

Ortschaften als Verwaltungs- und Versorgungszentrum. Unter anderem ist Eichendorf 

flächenmäßig mit fast 100 qkm eine der größten Gemeinden Bayerns. Die ca. 7000 

Einwohner verteilen sich auf 118 Gemeindeteile. Was sich wieder spiegelt im 

Bewohnerklientel des Seniorenheims. Es wird derzeit ausschließlich von 

Einheimischen bzw. von Menschen der umliegenden Orten, bewohnt.  

Die Bewohner des Seniorenheims haben in unmittelbarer Nähe Einkaufsmöglichkeiten 

in den Ortsansässigen Läden und Supermärkten, die gerne genutzt werden. 

Außerdem bietet Eichendorf über das ganze Jahr hinweg viele Feste und Märkte wie 

z.B. Ostermarkt, Herbstmarkt, Kürbisfest, Martiniumritt, Faschingszug usw., die gut 

und gerne von unseren Bewohnern besucht werden. Eine kleine Parkanlage und 

Wanderwege der Vils entlang, laden zum Spazieren gehen und verweilen ein. 

 

 

1.1. Wohnen im Haus St. Martin 

Unser Haus verfügt über 60 Einzel- und 5 Doppelzimmer. Jedes der schönen, 

modernen lichtdurchflutenden behindertengerechten Zimmer sind komplett möbliert 

und verfügen über eine Nasszelle, Notrufeinrichtung, Telefon und TV- Anschluss. 

Da Individualität bei uns großgeschrieben wird, können Sie ihr Zimmer mit eigenen 

Möbeln, Bildern und Pflanzen gestalten. 
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Eine sehr schöne, jahreszeitlich dekorierte Cafeteria, die für alle Feierlichkeiten, 

seitens des Haus oder von Angehörige für Bewohner Geburtstagsfeiern, genutzt 

wird.  

                  

 

 

Unsere hauseigene Kapelle heißt alle Heimbewohner und Bewohner des Ortes, 

jeden Montag zum Rosenkranz und jeden Mittwoch zum Gottesdienst herzlich 

Willkommen. 

 

  

 

 

Genießen Sie die Natur und nutzen Sie unseren geschützten Garten auf der 

Rückseite unseres Hauses zum Verweilen oder für eine Sparziergang.  
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2.0. Unsere Leistungen:  

 

 Professionelle Pflege wie Grundpflege, Behandlungspflege, Prophylaxen, 

Mobilitätsförderung wird durch unser kompetentes Fachpersonal ausgeführt.  

 

 Soziale Betreuung mit einem umfangreichen Beschäftigungsangebot und 

zahlreichen jahreszeitlichen Veranstaltungen. Jeden Tag gibt es verschiedene 

Angebote: Seniorengymnastik, Sturzprävention, malen, gemeinsames Singen, 

tanzen, kochen, Gedächtnistraining und vieles mehr. 

 

 Zusätzliche Betreuungsleitungen nach §43b SGB XI 

 

 Vollverpflegung durch die hauseigene Küche mit Frühstück, 

abwechslungsreichem 3 Gang Mittagsmenu nach Wahl (Suppe, Hauptgericht 

und Dessert), Nachmittagskaffe mit hausgemachten Kuchen und Torten und 

abwechslungsreiches Abendbrot, Zwischenmahlzeiten und Getränken. 

 

 Unterkunft in modernen eingerichteten Zimmer mit Pflegebett und 

Nachtkästchen, Schrank und Notrufanlage. Telefon- /TV Anschluß vorhanden 

inklusive Zimmerreinigung und Wäscheservice 

 

 Apothekenservice 

 

 Fahrservice auch für Rollstuhlfahrer 

 

 Friseursalon im Haus  

 

 Vermittlung von externen Dienstleistern wie z.B. Fußpflege, 

Krankengymnastik, Ergotherapie, Logopädie  

 

 Hausmeisterservice  

 

 Unterstützung und Beratung bei Anträgen und Behördengängen  
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3.0. Für Ihre Aufnahme/Einzug benötigen wir von Ihnen: 

 

 

3.1. Formalitäten (wenn möglich vor der Aufnahme) 

 

O  Persönliche Angaben zum Einzug (Anlage 1 lfd. Nr.54)  

O  Ärztlicher Fragebogen (Anlage 2 lfd. Nr.54a) mit aktuellem Medikamentenplan 

O  Kurzer Biographie Bogen (Anlage 3 lfd. Nr.10)   

O  Versicherungskarte und Kopie von Zuzahlungsbefreiung der  
     Krankenkasse, falls vorhanden 

O  Personalausweis in Kopie 

O  Schwerbehindertenausweis in Kopie  

O  Bescheid der Pflegekasse über die aktuellen Pflegegrad, falls vorhanden 

O  Patientenverfügung in Kopie, falls vorhanden 

O  Vorsorgevollmacht/ Generalvollmacht und/ oder Betreuerausweis in Kopie,  
     falls vorhanden 

O  Rezepte für Physiotherapie, medizinische Fußpflege (Diabetiker), falls Erwünscht 

 

 

 

 

3.2. Hilfsmittel (falls vorhanden, am Aufnahmetag mitbringen) 

 

O  Medikamente/ Salben in originalen Schachteln  

O  Prothesen 

O  Brille 

O  Hörgerät 

O  Gehhilfen 

O  Rollstuhl 

O  Wechseldruckmatratze 

O  Inkontinenzmaterial 

O______________________________ 

O______________________________ 

O______________________________ 
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3.3. Persönliches 

O  Uhr 

O  Bilder 

O  Fernseher 

 

3.4. Wäsche 

O  Oberbekleidung (Pullover/ Blusen/ Shirts/ Hosen oder Röcke usw.) 

O  Unterwäsche 

O  Strümpfe 

O  Hausschuhe 

O  Straßenschuhe 

O  Nachthemd/ Schlafenzug 

 

3.5. Hygieneartikel 

O  Kulturbeutel 

O  Zahnpflegemittel (Zahnpasta, Zahnbürste, Zahnprothesenbecher/ -tabs 

O  Shampoo 

O  Duschgel 

O  Lotion 

O  Seife 

O  Deo 

O  Bürste oder Kamm 

O  Nagelschere 

O  Rasierapparat 
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4.0. Ihre Ansprechpartner im Haus und Kontaktadresse 

 

 

4.1. Ihre Ansprechpartner 

 

Einrichtungsleitung     Hr. Konrad Mader  

 

Pflegedienstleitung     Fr. Belinda Zitzelsberger 

 

Verwaltung      Fr. Christa Kronschnabl  

Fr. Sieglinde Leher  

 

Wohnbereichsleitung 2.OG   Fr. Maria Döring 

Stv. Pflegedienstleitung 

 

Wohnbereichsleitung EG/ 1.OG   Fr. Angela Brummer 

 

Leitung Sozial- und Betreuungsdienst   Fr. Elisabeth Sommersperger 

 

Hauswirtschaftsleitung    Fr. Eva-Maria Holzleitner 

 

Küchenleitung     Fr. Ingrid Pitscheneder 

 

Haustechnik      Hr. Leonhard Aigner 

 

 

 

 

4.2. Unsere Kontaktadresse 

 

 

AWO Seniorenheim St. Martin  

Landauer Str. 29 

 

94428 Eichendorf 

 

Telefon: 09952 – 90929-0 

Telefax: 09952 – 90929-444 

E-Mail:   seniorenheim.eichendorf@awo-ndb-opf.de 

www.seniorenheim.eichendorf.de 

 

Wir hoffen, dass diese Informationsmappe hilfreich ist. Sollten jedoch noch 

Fragen Ihrerseits zu beantworten sein, so stehen wir Ihnen selbstverständlich 

für Rückfragen zur Verfügung. 

mailto:seniorenheim.eichendorf@awo-ndb-opf.de

